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Bunte Ideen für unsere stadt
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25 Jahre Bürgerliste
Danke für Ihre Ideen! 
Wir haben in 25 Jah-
ren zahlreiche Ideen der 
BürgerInnen und Bürger 
Mauterns aufgegriffen und 
in den Gemeinderat getra-
gen: Wiederbelebung der 
Altstadt, Stadtbus nach 
Mautern, Stadtentwick-
lungskonzept, verkehrs-
beruhigte Wohnstraßen, 
ökologischer Wohnbau, 
alternative Energien, 
kostenfreier Kindergarten 
am Nachmittag, weitere 
Rad- und Fußgängerunter-
führung zur Donau, Ausbau 
Donaustrand, und vieles 
mehr.

transparenz
Wir decken auf, was an-
dere unter den schwarzen 
Teppich kehren wollen: Ko-
stenüberschreitungen bei 
Bauprojekten, hohe Schul-
denlasten durch teils um 
Jahrzehnte vorgezogene 
Kanalprojekte, intranspa-
rente Vergaben, Unverein-
barkeiten im Prüfungsaus-
schuss, Kompetenzschwä-
chen bei Stadträten, etc.

Mitbestimmung der 
BürgerInnen
Wir fordern BürgerInnen-
beteiligung statt Verord-
nungsstil und Entschei-
dungsarmut. Mauterns 
BürgerInnen sollen selbst 
bestimmen, was mit ihren 
Steuergeldern in Zukunft 
passiert: Entwickeln wir 
gemeinsam umsetzungs-
fähige Ideen unter echter 
Bürgerbeteiligung. Binden 
wir alle BürgerInnen durch 
eine verbindliche Volksbe-
fragung ein und setzen die 
mehrheitsfähigen Ideen um. 

Konsequente arbeit
Wir sind konsequent, 
wenn es um die sinnvolle 
Sache geht. Wir halten 
solange daran fest, bis es 
Realität wird, auch wenn 
es Jahre dauert. So wurde 
umgesetzt: kostengünstige 

Ferienbetreuung für Kin-
der, Haushaltsbefragung 
Verkehrskonzept, bürger-
freundlichere Öffnungszeiten 
im Gemeindeamt, Veröf-
fentlichung der Gemeinde-
ratsprotokolle im Internet, 
Anrainereinbindung beim 
neuem Römerhallenpark-
platz und Schubertparkbau, 
mehr Radwege, etc. 
Und wir bleiben dran, 
dass auch die zugesagte 
Verkehrsberuhigung um-
gesetzt wird und nicht der 
Nachwahl-Vergesslichkeit 
zum Opfer fällt.

unabhängigkeit
Wir sind unabhängig und 
erhalten keinerlei Unter-
stützungsgelder von einer 
politischen Partei. Wir en-
gagieren uns für die Stadt 
und ihre BewohnerInnen 
– mit viel Energie und ohne 
Parteigehorsam.

am 25. Jänner 
können sie die 
stadt verändern!

die Bürgerliste Mautern anders informiert!



Besuchen sie uns im Internet: www.bl-mautern.at

„Schade, dass der Ba-
deteich nur zu Buff et-
zeiten geöff net ist. Den 
Rasenmäher hört man, 
Kinder nicht. Keine 
Kinder auf Wiesen und 
Spielgeräten, da Buff et 
„geschlossen“.“

„Ich würde gern die 
Bücher der Bücherei 
online reservieren 
können.“

„Der südseitige Geh-
steig in der Schulgas-
se hört beim Eingang 
Nr. 13 plötzlich auf. Die 
Gemeinde müsste sich 
darum kümmern, dass 
er fortgesetzt wird und 
im Zuge dessen die 
Kurve zur Donaugasse 
verbreitert wird.“

„Ein Bocciaplatz am 
Donaustrand oder 
beim Badeteich wäre 
super.“

„Wir in der Austraße 
verlangen nur, dass die 
Stellfl ächen für Pkw auf 
der Straße eingezeich-
net werden, während 
die Göttweigerstraße 
aufwändigst saniert 
wurde.“

Verschaffen sie sich 
Gehör! 
Sprechen Sie mit uns, 
Schreiben Sie uns oder 
kontaktieren Sie uns 
per E-Mail oder auf 
facebook. Wir bringen 
Ihre Anliegen in die 
Gemeinde ein.

Wir haben Ideen gesam-
melt, die sie uns in den 
letzen Jahren und Monaten 
in Gesprächen, Mails und 
Zusammenkünften zugetra-
gen haben. ein herzliches 
dankeschön dafür den 
IdeenlieferantInnen. Wir 
arbeiten im Gemeinderat 
beherzt daran, dass diese 
auch umgesetzt werden. 

„Hundsheim hat einen 
schönen Spielplatz direkt 
neben dem Hochwasser-
schutz. Der Damm ist al-
lerdings neben dem Spiel-
platz unterbrochen, sodass 
die Kinder dort direkt auf 
die B33 laufen können.“ 

„Ich werde älter. In ein paar 
Jahren kann ich vielleicht 
nicht mehr selber fahren. 
Da wäre der Stadtbus 
schon eine Erleichterung.“

„An einem Fluss zu leben 
ist etwas sehr Schönes. 
Eine Fußgängerunter-
führung unter der B33 
im Osten Mauterns  wäre 
eine Verbesserung der 
Lebensqualität.“

„Nach Post, Bäckerei und 
Fleischerei verlassen auch 
die Sparkasse und die 
Apotheke die Altstadt. Wir 
brauchen wieder einen 
lebendigen Stadtkern.“ 

„Die Weinbergstraße ist 
ein wichtiger Spazierweg 
für uns. Wenn die Autos 
weniger rasen würden 
wäre es besser.“

„In der Früh sind die 
Busverbindungen nicht 
mit den Zügen und dem 

Wiesel abgestimmt und 
ich verliere viel Zeit. Jetzt 
muss ich erst wieder mit 
dem Auto fahren.“

„Für mich als berufstätige 
Mutter wäre ein kosten-
freier Kindergarten auch 
am Nachmittag eine 
Erleichterung.“ 

„Von den Bäumen am 
Römerspielplatz, die ein-
gegangen sind, wurde nur 
ein einziger nachgesetzt. 
Der heiße Sommer kommt 
aber bestimmt. Wir ver-
missen das Sonnensegel 
am Römerspielplatz. 
Und auf den frischen Sand 
warten wir seit 2 Jahren.“

„Wenn die 24  Wohnungen 
im Heimat Österreich-Bau 
Donaugasse bezogen 
sind, wird der Verkehr 
eine stärkere Belastung in 
der Schulgasse, vor allem 
durch den „Schleichweg“ 
beim Feuerwehrhaus.“ 

„Die von Gemeindevertre-
tern versprochenen Rad- 
und Gehwegstreifen in 
der Zistelstraße sollten 
möglichst rasch umgesetzt 
werden. Auf dem Verbin-
dungsstück Austraße – 
Grüner Weg ist Tempo 30 
vorgeschrieben. Wer hält 
das wirklich ein? Es ge-
hörte mehr kontrolliert.“

„Sehr kostspielig wurde die 
Göttweigerstraße saniert, 
18 Stellplätze weniger, ein 
nicht einmal harmonischer 
Verlauf und zu viele 
„Ohrwascheln“. 
„Wer wollte das so? 
Wer zahlt das?“ 

BürgerInnengespräche:

Bunt ist die stadt! 
Ideenreich Ihre BewohnerInnen!

seit 25 Jahren setzt sich 
die Bürgerliste in der 
Gemeindepolitik für eine 
lebenswerte und aktive 
stadt ein. Wir setzen diese 
tradition fort mit neuem 
team um neue Projekte 
voranzutreiben. Gemein-
sam mit Ihnen wollen wir 
die vielen kleinen und 
großen anliegen der Ge-
meindebürgerInnen auf 
eine breite ebene stellen. 

Wir kandidieren am 
25. Jänner für die 
Bürgerliste Mautern 
anders – Liste 3:

1. Stephan Gruber
 geb. 1977
 Bankangestellter
2.  Thomas Daferner
 geb. 1967
 Angestellter
3.  Gabriele Swoboda
 geb. 1957
 Hausfrau
4.  Christopher Bauer
 geb. 1987
 Justizwachebeamter
5.  Krista Göstl
 geb. 1948
 Volksschullehrerin a.D.
6.  Dipl. Ing. Gregor Tegl
 geb. 1989
 Biotechniker
7.  Prof.in Mag.a Johanna 
 Schmid-Göbl
 geb. 1961
 BHS-Lehrerin
8.  Eva Maria Zissler
 geb. 1961
 Sozialarbeiterin
9.  Mag. Oliver Göstl
 geb. 1976
 Prokurist


